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Wohnstallhaus eines Zweiseithofes; landschaftstypisches Fachwerkhaus mit massivem Erdgeschoss in sehr 
gutem Originalzustand, baugeschichtlich und ortsbildprägend von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach Unterlagen der Brandversicherung wurde das Wohnstallhaus 1828 erbaut. Um 1840 befand sich das 
Grundstück im Eigentum von Karl Gottfried Wolf II. Zum Grundstück gehörten Gebäude, Hofraum und 
Garten.  Weitere Eigentümer waren nach 1890 Robert Bruno Müllers Erben und Marie verw. Müller geb. 
Dietze. Um 1915 befanden sich im Wohngebäude ein gewölbter Stall sowie ein Futterboden. Das Haus 
prägt heute das Ortsbild insbesondere durch seinen guten Originalzustand. Das zeit- und 
landschaftstypische Bauernhaus wurde im Erdgeschoss massiv aufgeführt. Über dem Hauseingang befindet 
sich ein Schlussstein. Das Fachwerk im Obergeschoss ist verbrettert bzw. verkleidet. Den Hausabschluss 
bildet ein Krüppelwalmdach.
Auf Grund seiner bauzeitlichen Bauweise und seiner Authentizität kommt dem Bauernhaus eine 
baugeschichtliche sowie eine ortsbildprägende Bedeutung zu.
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Weser, Gerd
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